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Datenschutz 
 
Wir behandeln ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der 
gesetzlichen Datenschutz Vorschriften, sowie dieser Datenschutzerklärung.  
 
Durch den Anmeldebogen werden personenbezogene Daten (beispielsweise Name, 
Anschrift, E-Mail-Adresse und die Bankverbindung) erhoben. Es erfolgt dies, soweit möglich, 
stets auf freiwilliger Basis. Diese Daten werden ohne Ihre ausdrückliche Zustimmung nicht an 
Dritte weitergegeben.  
 
Wir verweisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (zum Beispiel bei der 
Kommunikation per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der 
Daten vor dem Zugriff durch Dritte ist nicht möglich.  
 
 
Recht auf Auskunft Löschung, Widerruf, Sperrung (Betroffenenrechte) 
 
Dem Betroffenen steht jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft (Art. 15 DSGVO) über 
ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den 
Zweck der Datenverarbeitung sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 
Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) oder Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), 
Sperrung oder Löschung dieser Daten sowie auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) zu.  
 

Das Vereinsmitglied /der Betroffene hat das Recht seine datenschutzrechtliche zu 
widerrufen Punkt durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmässigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Selbstverständlich können Sie uns Ihre schutzwürdigen Interessen (datenschutzgrundrechte) 
jederzeit mitteilen, damit dem Wunsch nach privat, intim und Vertrauens und 
Vertraulichkeit Sphäre entsprochen wird Punkt hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen 
Adresse an uns wenden. 
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Speicherdauer und Löschung der personenbezogenen Daten 

Die personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald das Mitgliedsverhältnis erlischt, die 
Einwilligung widerrufen wird oder der Widerspruch eingelegt wird. Es erfolgt eine 
vorschriftsmäßige Entsorgung, sofern dem keine gesetzlichen Vorgaben entgegenstehen. 

Beim Ausscheiden oder Wechsel von Funktionsträgern in unserem Verein tragen wir Sorge 
für die ordnungsgemäße Löschung oder vollständige Übergabe an den Nachfolger. 

Historisch wichtige Unterlagen werden in einem Vereinsarchiv aufbewahrt, zu dem nur der 
Vorsitzende des Vereins beziehungsweise ersatzweise ein Stellvertreter Zugang hat. 

Eine Datenschutz-Folgeabschätzung ist nicht notwendig für unseren Verein, da die Form der 
Verarbeitung der Daten kein hohes Risiko für die Rechte und Freiheiten der betroffenen 
Personen zur Folge hat. 

Kommt es bei der Bearbeitung von personenbezogenen Daten zu Sicherheitsvorfällen (zum 
Beispiel Diebstahl, Hacking, Fehlversendung, Verlust), werden wir die gesetzlichen 
Meldepflichten einhalten und die Datenpanne möglichst innerhalb 72 Stunden an die 
Aufsichtsbehörde (die jeweiligen Landesbeauftragten für den Datenschutz) melden. 

 

Zweck der Datenerhebung 

Zweck der Datenerhebung ist die Verfolgung unserer Vereinsziele und die 
Mitgliederverwaltung und --Betreuung. Konkret: die personenbezogenen Daten werden für 
folgende Zwecke verwendet: Einzug der Mitgliedsbeiträge, Versand von Vereinszeitschriften, 
Einladung zu Versammlungen und oder Vereinsveranstaltungen. 

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Vereinsmitgliedschaft ist Artikel 6 Absatz 1 lit. b (Vertragsverhältnis). Soweit wir für die 
Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 
Personen einholen, dient Artikel 6 Absatz 1 lit. a als Rechtsgrundlage. 

Zum Zwecke der Außendarstellung können Fotos der MitgliederInnen von Veranstaltungen 
veröffentlicht werden. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Absatz Iit. a DSGVO.  
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Zum Zwecke der Eigenwerbung des Vereins kann Werbung beziehungsweise Einladungen zu 
Veranstaltungen an die Email-Adresse der Mitglieder versendet werden. Die 
Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Abs. lit. f DSGVO. 

Der Verein hat ein berechtigtes Interesse daran, personenbezogene Daten Dritter, die dem 
Verein bekannt sind (etwa von Personen die regelmäßig an Veranstaltungen teilnehmen), 
zum Zwecke der Eigenwerbung zu verarbeiten, zum Beispiel in Form von Einladungen zu 
Veranstaltungen. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Abs. 1 lit f. 

 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.  

./. 

 


